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Ein freier
Stadtstaat

Irgendwie passte der 27. Kanton nie richtig zur Schweiz. Während

unser Neukanton liberale, ja manchmal geradezu libertäre Ideen

umsetzte, wollte das ihn umgebende Land statt Freiheit nur
Sicherheit. Auf Dauer wird diese Strategie nicht gut enden. Mittlerweile

ist Freiheit für viele Schweizer ein abstrakter Begriff. Aber
sie werden eines Tages feststellen, dass sie immer weniger davon

haben. Ihr Leben wird kleiner, eingeengter und
bestimmter. Und das alles schleichend, ohne
dass sie es merken.

Aus diesem Grund fürchtet der 27. Kanton,
was passieren würde, wenn das Schweizer Volk

beginnen würde, seine Unfreiheit zu bemerken.
Es könnte dazu führen, dass Einwanderer in den
27. Kanton strömen und ihn numerisch
überwältigen. Da die Schweiz nicht freiheitlicher
wird, muss der einzig wahrhaftig freiheitliche
Kanton die Schweiz verlassen, um solchen
Gefahren zu entgehen.

Die Welt schottet sich einmal mehr ab.

Menschen wollen zunehmend nur noch von
Gleichgesinnten umgeben sein - die Zahlen dazu sind

eindeutig. Überall sortieren sich die Menschen
auseinander. Die Idee der civitas gerät unter
Druck. Die sozialen Medien von heute und die

künstliche Intelligenz von morgen verstärken
das paradoxerweise noch. In einer solchen Welt, so lehrt uns die

Geschichte, wird es immer Orte geben - Stadtstaaten, Inseln,
besondere Gerichtsbarkeiten -, an denen diejenigen, die genau
diese Vielfalt, Offenheit und (städtische) Bürgerschaft schätzen,
zusammenkommen, aus welchen Gründen auch immer: Handel,
Lehre, Innovation, Kreativität oder einfach hohe Lebensqualität.
Kurzum: die Freiheit der Möglichkeiten.

Der 27. Kanton verabschiedet sich damit von der Schweizerischen

Eidgenossenschaft und wird zu einem freien Stadtstaat,
wie es Venedig in der Vergangenheit war, und wird weiterhin an
seinen liberalen und manchmal sogar libertären Lösungen
festhalten. Ein Hoch auf die junge Republik von Campione!

Thomas Sevcik
konstruiert oder
komponiert mit Arthesia
strategische Narrative
für Unternehmen,
Organisationen, Städte
oder Regionen.
In seiner Kolumne
skizziert er Ideen für
einen neuen Kanton.
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DEBATTENABEND

schweizer _ ^monat valitas

Gelingt der
Befreiungsschlag
in der zweiten Säule?
Braucht es die Reform der beruflichen Vorsorge, um den demografischen
Wandel zu bewältigen? Oder führt sie zu ungerechten Rentenkürzungen?
Welche weiteren Schritte braucht es, um die drei Säulen auf eine
nachhaltige Grundlage zu stellen? Ist das Vorsorgesystem für die neue
Arbeitswelt gerüstet?

Über diese Fragen diskutieren Melanie Häner, Ökonomin am IWP in Luzern,
und Gabriela Medici vom Gewerkschaftsbund.

Mittwoch, 7. Februar 2024
18.30-19.30 Uhr,

anschliessend Apéro riche
CVLabs, Dammstrasse 16,

6300 Zug

Debattenabend mit
Gabriela Medici (I.) und

Melanie Häner in Zug

Jetzt
anmelden!



Geniessen wie Roger Federer: zum Beispiel mit der J8 für Kaffeegenuss,

sogar mit subtil gesüsstem Milchschaum.

Roger Federer, Schweizer Tennis-Ikone und JURA-Markenbotschafter seit 2006. jura.com
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